
 

 

 

 

Elsbethen, 4.12.2023 

Mikro-ÖV für Elsbethen 

Antrag Aufnahme der Kosten ins Budget 

Die Bedürfnisse des Alltags und damit auch das Mobilitätsverhalten werden 
immer schnelllebiger und flexibler. Im ländlich-peripheren Raum sind zahlrei-
che Siedlungsgebiete mit Öffentlichen Verkehrsmitteln nicht ausreichend er-
schlossen. Mikro-ÖV-Systeme sind kleinräumige, bedarfsorientierte, flexible 
und an Nutzerinnen und Nutzern orientierte Verkehrsangebote, die Transport-
dienstleistungen für Personen zur Verfügung stellen. Er kann Mobilität ohne 
Auto im ländlichen Raum gewährleisten. 

Mit dem Betrieb eines Mikro-ÖV Damit schaffen wir eine echt sinnvolle Alter-
native zum privaten Pkw und sorgen somit für einen Anschluss an den öffentli-
chen Verkehr, wo es heute noch keine Verbindungen gibt. Gefördert wird die 
Planung/Entwicklung und der Betrieb von gemeindegebietsübergreifenden 
Mikro-ÖV Systemen. Die Gemeinde Ebenau hat bereits Interesse an einem sol-
chen Mikro-ÖV-System bekundet, somit wäre diese Voraussetzung (gemeinde-
gebietsübergreifend) erfüllt. 

Das Land Salzburg unterstützt nun die Gemeinden finanziell beim Aufbau und 
Betrieb kleinregionaler Personentransportkonzepte, in Ergänzung zum Linien-
betrieb der Regionaltaktverkehre. 

Die Kosten für die Gemeinde betragen laut DI Hermann Riedl  ca. € 400.000,-- 
pro Jahr – ohne Förderung. 

Die WfE beantragt die Aufnahme von € 400.000,-- in das Budget 2024 für den 
Aufbau und Betrieb eines Mikro-ÖV in Elsbethen. 


